
     
 
 

 

 

 

Die Frechdachse verbrachten in diesem Monat sehr viel Zeit in unserem 

Werkraum. Hier wurde fleißig geschliffen und gefeilt, worauf viele 

unterschiedliche Specksteine entstanden. Diese Steine durften die Kinder 

schließlich als Ketten mit nach Hause nehmen. 

Ziele dieses Angebotes : 

Förderung der personellen Kompetenz: Das Kind durfte seinen Stein nach der 

eigenen Vorstellung individuell gestalten. 

Förderung der Feinmotorik:  Durch das Schleifen und Feilen mit verschiedenen 

Werkzeugen wurde das Kind in der Feinmotorik gefördert. 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 



     
 
 

 

 

Jeden Mittwoch findet im Hort der Arbeitskreis „ Märchen“ statt. Hierbei 

werden Märchen erzählt und spielerisch sowie kreativ  erarbeitet.  

Ziele dieses Angebotes : 

Förderung der sozialen sowie personellen Kompetenz: 

Märchen vermitteln anhand ihrer Geschichte Werte und Normen, die für die 

Sozialkompetenz wichtig sind. 

Förderung der sprachlichen Kompetenzen: 

Anhand der Erzählung der Märchen wird der Wortschatz des Kindes erweitert 

und gefördert. 

 

 

 

Des Weiteren fand in diesem Monat auch eine Kneippanwendung statt. Das 

sogenannte Handpeeling wird mit Sanddorn Öl sowie mit Zucker durchgeführt. 

Dabei  werden die Hände erst eingeölt, worauf man schließlich den Zucker mit 



     
 
 

dem Öl auf der Haut verreibt. Der Sinn des Zuckers ist es, abgestorbene 

Hautzellen zu beseitigen und bereits offene Stellen der Haut nicht zu reizen. 

Am Schluss werden diese Zutaten mit Wasser abgewaschen und mit der 

Handfläche schließlich abgestreift. 

Das Ergebnis ist ein tolles Hautgefühl und weiche Hände.  

Rezept: 

 1 gehäufter Teelöffel Zucker 

 Ein paar Tropfen Sanddorn Öl 

                    Und los geht’s   

 

Ziele dieses Angebotes: 

Förderung des Kindes im Bereich der Lebensordnung: 

 

Anhand dieses Handpeelings wird das Kind ganz 

im Sinne des Sebastian Kneipp im Bereich der 

Lebensordnung gefördert. Dies trägt zum 

allgemeinen Wohlbefinden (Gesundheit) des 

Kindes positiv bei. 

 

 

 

 

 



     
 
 

 

 

 

 

Anschließend gab es an diesem Tag noch eine besondere Brotzeit für uns. 

Eine Frechdachs-Erzieherin brachte nämlich zwei Kuchen für die ganze Gruppe 

mit in den Hort. Mhm… der war vielleicht lecker und schmeckte uns sehr.  

Ziele: 

Förderung der sozialen und emotionalen Kompetenz: 

Durch das gemeinsame Brotzeitmachen wurde das Kind in der sozialen 

Kompetenz gefördert. Da es lernt sich an Gesprächsregeln sowie soziale 

Verhaltensweisen innerhalb der Gruppe zu halten.    

     

 

 

 

 

 



     
 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Ein besonderes Highlight in diesem Monat war die Übernachtung im Hort.  

Dieser Tag beinhaltete einige Erlebnisse, die für einen ereignisreichen Tag 

sorgten. Somit gab es am Nachmittag ein Kinderkino in dem der Film “Trolls“ 

gezeigt wurde. Anschließend gab es ein leckeres Abendessen mit Pizzasemmeln 

und Tomatensalat. Den Belag für die Semmeln bereiteten wir gemeinsam mit 

den Kindern zu. Nachdem wir uns gestärkt hatten, richteten wir unser 

Nachtlager. Dabei gab es einen Jungenschlafraum (Frechdachsgruppenzimmer) 

und einen Mädchenschlafraum (Superstrolchegruppenzimmer). Nachdem wir 

unser Schlaflager fertig bezogen hatten, machten wir uns schließlich auf zum 

Weilheimer Schwimmbad. Dies war besonders spannend für uns, da es bereits 

um 19 Uhr dunkel und das Schwimmbad zu dieser Zeit schön beleuchtet war. 

Das war ein Spaß! Wir durften ganze zwei Stunden im Schwimmbad plantschen 

und toben. Anschließend machten wir  uns wieder auf den Weg zum Hort, wo 

es schließlich nochmal Pizzasemmeln gab. Nachdem wir uns alle reichlich 

gestärkt hatten, ging es schließlich in die jeweiligen Schlafräume. Nach ein paar 

Minuten hörten man die ersten müden Frechdachse bereits leise schnarchen. 

Ziele dieser Aktion: 

Förderung der Sozialen Kompetenz: 

Diese Übernachtung förderte das Wir Gefühl und den Zusammenhalt in der 

Gruppe, da alle zusammenhelfen und aufeinander Rücksicht nehmen mussten.  



     
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



     
 
 

   

       

Am nächsten Tag gönnten wir uns 

nach so einem ereignisreichen Abend ein leckeres Frühstück zu dem wir alle 

Eltern herzlichst einluden. So entstand ein sehr schönes Miteinander und alle 

Frechdachse fuhren anschließend müde aber glücklich nach Hause. 

Das gesamte Team der Frechdachse bedankt sich bei allen Eltern für ihr 

zahlreiches Erscheinen und freut sich auf die nächste Hortübernachtung.  

 



     
 
 

 

 

 


